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und 3 Mitunterzeichnende. 

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie der Ersatzneubau Mathysweg innerhalb des bewil
ligten Baukredits so realisiert werden kann, dass die Gestaltung und die Ausführung der beiden 
Lichthöfe mit verglasten Holzbalustraden in der offenen Form ausgeführt wird, wie sie im Wett
bewerbsprojekt vorgeschlagen und visualisiert wurden. Zudem sind die Lichthöfe mit durchge
henden Handläufen auszustatten. 

Begründung: 

Der öffentliche Bereich eines Alterszentrums ist für die Bewohnerinnen und Bewohner ein Ort 
der Begegnung. Da viele von ihnen bezüglich ihrer Mobilität eingeschränkt sind und der Platz in 
den privaten Räumen begrenzt ist, gewinnt er eine zentrale Bedeutung für das Zusammenleben. 
Lichthöfe wie im ursprünglichen Bauprojekt des Mathysweg geplant, vermitteln den Charakter 
eines Dorfplatzes. Dies ermöglicht das Geschehen im Hause zu beobachten und in Kontakt zu 
treten. 

Dafür muss ein Lichthof offen, hell und einladend gestaltet sein, wie dies Wettbewerbsprojekt 
vorgeschlagen und visualisiert wurde. Gleichzeitig sollen sich die Bewohnerinnen und Bewohner 
in diesem Bereich sicher bewegen können, dafür sind durchgängige Handläufe vorzusehen. 

Antrag zur gleichzeitigen Behandlung mit der Weisung 2016/396 Immobilien Stadt Zürich, Er
satzneubau Alterszentrum Mathysweg, Quartier Albisrieden, Objektkredit 
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